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Der Name für das neue Online-Magazin 
unserer Pfarreiengemeinschaft stößt an 
und verwirrt zunächst. Das ist gut so!
„Ich glaube, aber…“, so hört man oft. 

Glaube und Kirche sind nicht 
mehr selbstverständlich und 
gehören für viele nicht un-
trennbar zusammen. 
�         will Lebens-
wirklichkeit und Fragen der 
Menschen ansprechen, die 

vielleicht nicht jeden 
Sonntag in der Kirche 
sind.
Die AberGlauben! 

Kritische Fragen an die Kirche dürfen 
sein, Kirche muss hinterfragt werden 
dürfen. Denn nur so kann das „echte 
Leben“ auch wieder stärker mit dem 
Leben der Kirche in Berührung kommen. 
Aber es braucht genauso Menschen, die 
ihren Glauben leben und bezeugen. 
Menschen, die man fragen kann, warum 
sie glauben und warum sie in der Kirche 
sind. Ihre Be-geist-erung kann auch zum 
Nachdenken anregen, vielleicht sogar 
anstecken. 
Ich wünsche dem neuen Online-Magazin 
dass es Themen aufgreift, die die Men-
schen von heute bewegen.

Dass es Fragen stellt, die weiterführen. 
Dass es zum Nachdenken anregt, viel-
leicht auch aufregt. 
Deshalb sage ich dem Redaktionsteam 
ein aufrichtiges Dankeschön für den Mut, 
etwas Neues zu wagen. Besonders danke 
ich dem Team für alle Zeit, die notwendig 
war und sein wird, damit „AberGlaube!?“ 
SIE erreicht und mit UNS ins Gespräch 
bringt.
Viel Erfolg dabei wünscht 

Pastor Jörg Schuh

AberGlaube!?

Die Firmvorbereitung...

...in unserer Pfarreiengemeinschaft lebt 
von der Beteiligung vieler Katecheten!

Meistens sind es junge Erwachsene und 
oft auch Mütter oder Väter der Firmbe-
werber, die die Jugendlichen begleiten.

Die Vorbereitungszeit beginnt ab Som-
merferienende und endet mit der 
Firmung im November oder Dezember.
In dieser Zeit liegen Firmwochenenden, 
Jugendgottesdienste, Vorbereitung der 
Firmgottesdienste und die Beichte.
Die Treffen in den Projekten, die für alle 
Firmbewerber in unserem Dekanat ange-
boten werden, helfen, den Glauben in die 
Tat umzusetzen.

Gemeindereferentin Teresa Ley
Firmvorbereitung
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Norbert Ruckhaber (59) · Ochtendung

norbert@aber-glaube.de

„Nur tote Fische

schwimmen 

immer mit

dem Strom!“ 

Christiane Götsch (39)  · Ochtendung
christiane@aber-glaube.de

„Ignoranten bekommen niemals einen Herz-infarkt.“

Heinz Schmitz (66)  · Ochtendung

heinz@aber-glaube.de

„Wenn du 

jemanden ohne 

Lächeln siehst, 

schenk ihm 

deins!“

Burmesisches

Sprichwort

Alle haben was zu sagen!

Meinungen,Wünsche,

Leserbriefe an:

magazin@aber-glaube.de

Jil Götsch (17)  · Ochtendung
jil@aber-glaube.de

„Wir ernten , was wir säen“

Laura Plitzko (26)  · Ochtendung

laura@aber-glaube.de

„Anfangen ist oft 

das Schwerste,
treu bleiben
das Beste .“
Adolph  Kolping 

Vilson Ramaj (38)  · Kobern
vilson@aber-glaube.de

„Es gibt viele Leute, die die großen Dinge tun können . Aber es gibt sehr wenig Leute, die die kleinen Dinge tun wollen .“Mutter Teresa

Michelle Hassel (16) · Ochtendung

michelle@aber-glaube.de

"Wer glaubt,er wäre gut,hat aufgehörtbesser zuwerden!"
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